
REFERENTINNEN / REFERENTEN 
 

Silvia Bender, Logopädin in eigener Praxis, 
Dozentin Psychomotorik der ak’p, Marburg 
 

Professor Dr. Gerald Hüther, Leiter der 
Zentralstelle für Neurobiologische 
Präventionsforschung der Universitäten 
Göttingen und Mannheim/Heidelberg 
 

Dr. phil. Birgit Jackel, Lehrerin, Autorin, 
Dozentin in der Lehrerfortbildung, 
Biebergemünd 
 

Professor Dr. Holger Jessel, Dipl.-Motologe, 
Professor für Kindheitswissenschaften an der 
Evangelischen Hochschule Darmstadt 
 

Stephan Kuntz, Diplom-Pädagoge, Sonder-
schullehrer, Lehrbeauftragter an Hochschulen, 
Dozent Psychomotorik ak’p, Rorschach, 

Schweiz 
 

Beate Lambert, Liedermacherin, Linguistin, 
Musikerin, Dozentin, ZDF / Kika, Marburg 
 

Dr. med. Harald Schickedanz, Facharzt Innere 
Medizin, Psychotherapie, Sportmedizin, 
Chefarzt Plankrankenhaus, Bad Mergentheim 
 

Dr. Zuzana Sebková-Thaller, Kunsthistori-
kerin, Autorin, Mutter von sieben Kindern, 
Leitung des Qigong-Zentrums Augsburg 
 

Christian Uebele, Motopäde, Craniosacrale 
Körpertherapie, Dozent, freie Praxis in 
Röttingen 
 

Professor Dr. Fredrik Vahle, Liedermacher, 
Autor, Übersetzer, Dozent an der Universität 
Gießen, Lollar-Salzböden 
 

Dr. Andreas Weber, Biologe, Philosoph, 
Publizist, freier Autor, Buchpreisträger, Berlin 

 
LEITUNG 
� Dipl.-Pädagoge Stephan Kuntz, 
   Rorschach, Schweiz 
� Studienleiter Pfarrer Dr. Georg Hofmeister,  
   Evangelische Akademie Hofgeismar, 
   Arbeitskreis Kirche und Sport der EKKW 

Anmeldung (Tagungsnummer: 11140) 
Schriftlich bis zum 25. November 2011:  
Evangelische Akademie, Gesundbrunnen 8 – 11,  
34369 Hofgeismar; Fax: 05671/881-154. 
E-Mail: ev.akademie.hofgeismar@ekkw.de 
Internet: www.akademie-hofgeismar.de 
 

Ihre Anmeldung gilt nach Zahlungseingang als  
angenommen. Bei Eingang einer Abmeldung  
Ihrerseits später als zehn Tage vor Tagungsbeginn 
müssen wir 50 % der Gesamtkosten in Rechnung 
stellen. 
 

Auskunft 
Frau Bochum: Tel.: 05671/881-122 (8.30 – 12.30 Uhr) 
nach Dienstschluss: Tel.: 05671/881-0  
 

Tagungskosten 
Die Akademie erhebt für diese Tagung einen Betrag 
von € 179,00 (einschließlich Tagungsbeitrag € 95,00 
sowie Verpflegung und Unterkunft). Bei Unterbrin-
gung im Einzelzimmer – nur in Ausnahmefällen 
möglich – erhöht sich der Betrag auf € 191,00. 
 

Wir bitten Sie, die Tagungskosten umgehend  
nach Rechnungserhalt zu begleichen, da eine  
Barzahlung in Bad Orb nicht möglich ist. 
 

SchülerInnen, Auszubildende und Studierende bis  
35 Jahre erhalten nach Vorlage des entsprechenden  
Ausweises 50 % Ermäßigung (bitte in Kopie der  
Anmeldung beifügen). Alle Preise werden aus 
kirchlichen Mitteln subventioniert, daher können 
weitere Ermäßigungen aus sozialen Gründen nur 
auf Anfrage gewährt werden. 
 

Tagungsort 
Evangelisches Bildungszentrum Bad Orb 
Würzburger Str. 13, 63619 Bad Orb 
Das Tagungssekretariat ist am Anreisetag von  
13.00 Uhr bis 18.00 Uhr erreichbar.  
Bei Ankunft außerhalb dieser Zeit wird Nachricht  
erbeten: Tel.: 06052/9157-0. 
 

Anreiseempfehlung 
Mit der Bahn: Von Frankfurt oder Fulda (ICE-
Bahnhöfe) bis Bahnhof Wächtersbach (RE). Dort 
regelmäßiger Busanschluss, 10 Minuten Fahrzeit bis 
Bahnhof Bad Orb. Von dort ca. 5 Minuten Fußweg. 
Mit dem Auto: Von Frankfurt auf der Autobahn  
A 66 durch das Kinzigtal bis zur Abfahrt Bad Orb. 
Von Kassel auf der A 7 Abfahrt Fulda-Süd auf die  
B 40 Richtung Frankfurt, ab Schlüchtern auf der  
A 66 bis zur Abfahrt Bad Orb. 

Sport als Lebenshilfe 
XXXVI 

 

im Evangelischen  
Bildungszentrum Bad Orb 

 

2. – 4. Dezember 2011 
 

 
 

Aufmerksamkeit,  

Achtsamkeit und  

Lebendigkeit 
 

Wie wir Kinder durch  
Psychomotorik stärken 

 

 
In Kooperation mit dem  

Arbeitskreis Kirche und Sport 
der Evangelischen Kirche 
von Kurhessen Waldeck 



 

 

Sport als 
Lebens- 

hilfe 
XXXVI 

Psychomotorische Angebote wecken Freu-

de an der Bewegung und regen Bildungs-

prozesse über die gesamte Lebensspanne 

an. Aufmerksamkeit, Achtsamkeit und 

Lebendigkeit sind dabei wichtige Schlüs-

selbegriffe. Namhafte Referenten zeigen die 

Bedeutung und den Stellenwert dieser 

Prinzipien auf, berichten über praktische 

Anwendungsmöglichkeiten und stellen 

Bezüge zur modern Gehirnforschung her. 

In den verschiedenen Workshops werden 

die Erkenntnisse vertieft und mit den Teil-

nehmenden auf die Praxisrelevanz erprobt. 

 

Ziel und Tradition der Tagung ist es, sich in 

der Vielzahl psychomotorischer Ansätze zu 

orientieren und Kräfte für die eigene Arbeit 

im Alltag zu sammeln. 

 

Auf die Begegnung und den Austausch in 

Bad Orb freuen wir uns auch in diesem Jahr 

sehr! 

 

 

Die Teilnehmenden werden  

gebeten, bequeme Kleidung für die  

Bewegungspraxis mitzubringen. 

 

 

� Turnhallen, Hallenbad 

und Sauna 

können frei benutzt werden � 

 

 Hinweis Eine Zertifizierung zur Erlangung von 

Fortbildungspunkten für hessische Lehr-

kräfte ist beim Institut für Qualitätssiche-

rung beantragt. 

 Freitag, 2. Dezember 2011 

14.30 Beginn mit Tee und Kaffee 

15.00 Begrüßung 
Pfarrer Dr. Georg Hofmeister 

Stephan Kuntz 

15.15 SINGEND, BEWEGEND, STAUNEND  
ANKOMMEN 
mit Beate Lambert 

15.30 LEBENDIG, ACHTSAM UND  
AUFMERKSAM SEIN 
Kinder brauchen Natur 
Dr. Andreas Weber 

16.45 MAGIE DER AUFMERKSAMKEIT 
Oder was kleine Leute wirklich stark macht 
Silvia Bender 

17.15 
- 18.15 

AUFMERKSAMKEIT, ACHTSAMKEIT 
UND LEBENDIGKEIT 
Lernen aus neurophysiologischer Sicht 
Dr. phil. Birgit Jackel 

20.15 KLÄNGE, LIEDER UND GESÄNGE RUND 
UM DIE WELT UND FÜR DIE ERDE 
Ein Abend mit Beate Lambert und  

Prof. Dr. Fredrik Vahle 

anschließend Spiel und Entspannung im Wasser  
mit Stephan Kuntz 

 Samstag, 3. Dezember 2011 

9.00 Die Lust am Spielen 
Andacht 
Pfarrer Dr. Georg Hofmeister 

9.45 
- 12.30 

ARBEITSGRUPPEN 
 
� Bogenschießen: Über den Weg zum Ziel 
     Christian Uebele, Dr. Harald Schickedanz 

 � Bewegung als Entfaltung des Herzens 

     Dr. Zuzana Sebková-Thaller 

 � Eigene Kräfte entwickeln.Kinder stärken 
     Silvia Bender 

 � Schwingungen und Wellen: Körper und  
     Leib als Ressource in der Psychomotorik 

     Prof. Dr. Holger Jessel 

 � Bewegen, Singen und Geborgensein 

     Beate Lambert 

 � Sprache, Musik und Bewegung 

     Prof. Dr. Fredrik Vahle 

13.45 
 

INNERE BILDER, FRÜHES SINGEN UND 
DAS MENSCHLICHE GEHIRN 
Prof. Dr. Gerald Hüther (angefragt) 

 

VOM EIGENTON ZUM TON 
Basale Musikalität, safe place und Sprache 
Prof. Dr. Fredrik Vahle, Stephan Kuntz 

15.45 
- 18.00 

Wechsel der ARBEITSGRUPPEN 

20.15 BEWEGLICH MUSIKALISCHER ABEND 
mit Dr. Zuzana Sebková-Thaller,  

Prof. Dr. Fredrik Vahle und Beate Lambert 

 Sonntag, 4. Dezember 2011 

9.15 „Vergiss nicht, was Gott dir Gutes getan 
hat“ (Ps 103,2) 
Andacht 
Pfarrer Dr. Georg Hofmeister 

9.45 AUSSEN UND INNEN BEGEGNEN SICH 
Aufmerksam, achtsam und lebendig sein 
im Alltag 

Dr. Zuzana Sebková-Thaller 

10.45 ACHTSAME RESONANZ –  
LEBENDIGER DIALOG … SCHLÜSSEL 
ZUR PSYCHOMOTORIK 
Prof. Dr. Holger Jessel 

11.45 Bögen spannen, Resümee und Ausblick: 
Dr. Harald Schickedanz, Stephan Kuntz 

12.30 Ende mit dem Mittagessen  


